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E WARME, TR0CKENE WOHNUNG wurde sie seelisch zerstiren Aritoria t/ettbach, ais Srti erist Opfer der Nazt undbrbc geschwicht, karnn auf die illusion eines freien Lebens nicht verzichten 

Duisburg 
Hamborn, Meiderich und Waisu 

Mit den Baracken verrottet die lllusion 

Das hier ist menechenun 
wrdiges Wohren, befindet 
Siegtried Mettbsch. �Nicht 
mehr tragbar habe auch ein 
Vertreter der Sisdt gourtett, dar die bareckenartigen Be 
hausungen der 5nti Faniile, 
die seit Mitte der Toer Jahe an der Obenneidericher Stra-

der längst vergangenen Wanderkultur 

Deß man sich darum kum mern werde. die Lebensver haltnisse der etwa 30 betrofie nen Merschen zu verbessern bezweifelt Mettbach Es geht ihma alies nicht schnell genug" halt ihm der zustandige Mitar teiter der Obdachiosenhilfe 

Sinti-Familien in Obermeiderich brauchen dringend ein neues Obdach 

Wenn es aneh mitot 

eine unglaubliche Ungerech 
tigkeit begangen wurde, als 
Anlang der 6er Jabhre ein Bun 
desgerichtsurteil befand, dab 
Sinti als ehemalig Nazi-Op 
fer keine finanziellen Entscha 
digungen erhalten sollten. be 
gannen damais Integrations 
brmühungen. Da das Herum 
ziehen als nin Merk mal der 
Sinti-Kultur imner weniger in 
die moderne Gesellschaft pat 

te, benable man sich. ienm 
tahrenden Volk ntgegenzu 
konnen, ihm den Abschied 
vom Wanderleben zu erteich 
tern, auth in Duisburg 

c Jasperser 

So kam es dazu. daß die 

wohawagenartigen Hoiz 
block hauser in Oberrmeide rich schliebhch zur Verfuung 
KALoil Wurden, die nun lal 
sachlich so verrottet sind, daß 
sich Peparaturen nicht men: 
lohnet. Zudem bemuhte man 
sich darum, dab die Kinder 
Zur Schule inaen, um ihnen 
Berufschancen zu eroffnen 
manch ein Mitglied einer Sin 
ti-Grobtamiie entschied sich 
im Laute der lahre für den 
Versuch Wohntung. manch ei 
Der kan dort nicht zurecht. 
und es Zog ihn zurück zun la 
gerartigen Leben. 

Man kommt hesser a 

verfolst worden 
Die fozsch-freche At der 

Forderung halt das Sozilamt 
nicht daven ab. sich dafür ein 
zusetzen. Neue Laletk ttmte 
sollen noch vor Wintarbeginn 
steben. trotz knapper ais 
haltskasse 

Allerding bedorfe es hier 
einer ha urechtiichen Genah 
migung und der kat habe 
úbet alle Prolekte zu entschei 
den, die tmehr als 50000 Mark 
kOsten 

In Richtung Wohncontainer 
zieit der LôsungsvCrSchlag der 
Verwaltung gudt 

Be lebt, begutschtet hatte. 

entges 
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wenn 
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bleibt, 
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Eine 

Aussage, 
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die 
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teilen, auch wenn 
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